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Bemerkungen:
 - Maße in m/cm. Stahlbaumaße in mm
-  Alle Höhenangaben in m NHN16
  
-  Alle Stahlbauteile unterliegen der Ausführungsklasse EXC3.
 Die Festigkeit des Schweißzusatzstoffes muss der des Grundmaterials entsprechen.

-  Maße sind am Bau zu nehmen und zu prüfen!
-  Vorliegende Zeichnungen stellen keine Werkstattzeichnungen dar.
-  Es ist durch den AN eine prüffähige Werkstattplanung anzufertigen. Insbesondere die
 genaue Lage der Spundwandschlösser, an welche die Passbohlen anschließen
 sind auf Basis eines Aufmaßes anzufertigen.

-  Bedarfsstöße, Montagestöße und zusätzliche Konsolen für die Montage sind in der 
 Werkstattplanung zu wählen und ggf. hinsichtlich der Standsicherheit nachzuweisen.

-  Nicht angegebene Schweißverbindungen sind durch den Werkplaner anzugeben
 und ggf. nachzuweisen.

-  Schweißnähte sind qualitativ mindestens in Bewertungsgruppe B (Spundwände)
 gem. EN ISO 5817:2007 herzustellen

-  Stumpfstöße sind durchzuschweißen und mit Gegenlage zu versehen oder mit Badsicherung
 zu verschweißen

-  Sämtliche nicht näher bezeichnete Schweißnähte sind als Kehlnaht a ≥ 7 mm
 auszuführen.

-  Sämtliche Bleche aus unlegiertem Baustahl entsprechen DIN EN 10025-2
-  Sämtliche Spundwände entsprechen DIN EN 10219
   
Baugrund:
 - Detaillierte Angaben zum Baugrund siehe Geotechnischer Bericht 19/20 (Warnowbrücke)
 der Inros Lackner SE vom 30.08.2021.

  
Rammung:
 - Zulässige Rammtoleranzen: Höhenmaß:± 5 cm, Achsmaß:± 5 cm
-  Die Rammtrasse ist im Bereich der Spundwandachsen zu beräumen
-  Lockerungsbohrungen innerhalb Spundwandachsen als Rammhilfe nach Wahl des Bieters
-  Die Rammansatzpunkte sind mit Hilfe eines Vermessers einzumessen.
-  Nach dem Rammen ist ein Aufmaß an die BÜ zu übergeben.
-  Rammprotokolle sowie die Tiefenlotung neben den Spundbohlen 
 sind am nächsten Werktag zu übergeben.

-  Bestandsunterlagen sind anzufertigen und dem Bauherrn zu übergeben.
  
Materialangaben:
 - Spundbohlen: S460 GP
-  Eckprofile: S355 GP
-  Bleche: S355 J2
-  Alle Werkstoffe mit Abnahmeprüfzeugnis 3.2 nach DIN EN 10204
  
Korrosionsschutz:
 Korrosionsschutz Spundwände bis -1,50 m NHN16
-  Vorbereitungsgrad: Sa 2½
-  Korrosionskategorie Im2 gemäß DIN EN ISO 12944-2, Tab. 2
-  Beschichtungssystem I.04 gemäß DIN EN ISO 12944-5, Tab. C.6
 mit einer Gesamtsystemdicke von 540 µm und 3 bis 4 Einzelschichten
 auf der 1-K-PUR-Basis (TL/TP-KOR, Blatt 89)

-  Jeder Anstrich ist in einer anderen Farbe auszuführen.
-  Farbton (RAL) für Deckbeschichtung nach Angaben des AG.
-  Vor Ort geschweißte Teile sind nachzukonservieren!
-  Für Oberflächenvorbereitungen der Spalten-, Fugen- und des 
 zusätzlichen Kantenschutzes ist ZTV-ING 4-3, Tab. A 4.3.2. zu beachten
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